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„Der Hornhub ist bei Hirschtieren das Verhältnis der Geweihgröße zur Länge der Wirbelsäule. 

Nach Hanns-Gunnar Dressler (Ethologe *1959) ist der Hornhub wesentlich bestimmend für den Attraktivitätsindex eines Alphatieres. Das Brunftverhalten unter Bullen wird daher von Dressler auch Hornhubvergleich oder Hornhubwettbewerb genannt.“ (Quelle: http://www.uni-protokolle.de/Lexikon/Hornhub.html)

Hornhub (die Band) besteht aus einem Rudel von Musikern, wobei jeder einzelne von ihnen ein musikalisches Alphatier ist. 
4 Bläser die stilistisch unterschiedlicher nicht sein könnten, dazu eine kleine aber eingespielte Rhythmusgruppe, die auf Harmonieinstrumente verzichtet, spezielle Bearbeitungen (u.a. „Oh sacrum convivium“ von Olivier Messiaen), sowie abwechslungsreich arrangierte Eigenkompositionen machen Hornhub einzigartig.
Weitere Hornhubvergleiche sind deshalb nicht erforderlich.

